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Waiting for the Tram
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Bildbeschreibung?!)

Eine lebhaftes, kontrastreiches Fotografie zeigt eine Baustelle in einer stadtischen Umgebung mit leuch-
tend orangefarbenen und gelben Sicherheitsbarrieren, die eine StraBe siumen, wobei Gebiude und Bau-
fahrzeuge im Hintergrund sichtbar sind.

Analyse?)

Diese markante Fotografie fangt eine lebendige stadtische Szene im Wandel ein. Dominiert von kraftigen,
gesattigten Farben, zeigt die Fotografie eine Baustelle neben moderner Architektur. Helle orangefarbene
und gelbe Sicherheitsbarrieren grenzen einen FuBgdngerweg ab, deren starker Kontrast den Blick auf
den Pfad lenkt. Die Anwesenheit von Baufahrzeugen und Beschilderungen an den Geb3duden deutet auf
eine laufende Entwicklung hin. Die starken Schatten und lebhaften Farbtone erzeugen ein Gefiihl von
Dynamik und heben das Zusammenspiel zwischen Fortschritt und Ort hervor.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 03/2017 04/2017 06/2017
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7460 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1.49 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Warten auf die StraBenbahn

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A vibrant, high-contrast photograph depicts a construction zone in an urban setting, featuring bright orange and yellow safety barriers lining a road, with buildings and construction vehicles visible in the background.
    
    
      Eine lebhaftes, kontrastreiches Fotografie zeigt eine Baustelle in einer städtischen Umgebung mit leuchtend orangefarbenen und gelben Sicherheitsbarrieren, die eine Straße säumen, wobei Gebäude und Baufahrzeuge im Hintergrund sichtbar sind.
    
    
      This striking photograph captures a vibrant urban scene undergoing transformation. Dominated by bold, saturated colors, the photograph showcases a construction site adjacent to modern architecture. Bright orange and yellow safety barriers delineate a pedestrian walkway, their stark contrast drawing the eye down the path. The presence of construction vehicles and signage on the buildings hint at ongoing development. The strong shadows and vivid hues create a sense of dynamism and highlight the interplay between progress and place.
    
    
      Diese markante Fotografie fängt eine lebendige städtische Szene im Wandel ein. Dominiert von kräftigen, gesättigten Farben, zeigt die Fotografie eine Baustelle neben moderner Architektur. Helle orangefarbene und gelbe Sicherheitsbarrieren grenzen einen Fußgängerweg ab, deren starker Kontrast den Blick auf den Pfad lenkt. Die Anwesenheit von Baufahrzeugen und Beschilderungen an den Gebäuden deutet auf eine laufende Entwicklung hin. Die starken Schatten und lebhaften Farbtöne erzeugen ein Gefühl von Dynamik und heben das Zusammenspiel zwischen Fortschritt und Ort hervor.
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